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Integriertes Transport- und Ladestellenmanagement (ITLM) 

Chemion zeigt, wie Logistik 
digital wird

TMS bei Logistik Services 

Post- und Laborfahrten  
sind jetzt digital!

Als Gastgeber des Trilog-Events in Leverkusen zeigte Chemion, wie digitale Lösungen Logistik einfacher, schneller und nachhaltiger 

machen – gemeinsam mit Gästen aus NRW, den Niederlanden und Flandern ging es um neue Wege für die Logistik von morgen. 

Dabei stellte Chemion mit dem Integrierten Transport- und Ladestellenmanagement (ITLM) Digitalisierung zum Anfassen vor.

TMS ist eine leistungsstarke Lösung zur Optimierung von Trans-

port- und Logistikprozessen und ein wichtiger Baustein für die wei-

tere Digitalisierung bereichsübergreifender Prozesse entlang der 

Logistikkette (= „Supply Chain“). Es ermöglicht eine durchgängige 

Planung, Steuerung und Abwicklung von Transporten sowohl für 

den eigenen Fuhrpark als auch für externe Dienstleister. Es redu-

ziert Kosten, optimiert Abläufe und nutzt die vorhandenen Ressour-

cen besser aus, so dass schnellere Lieferzeiten, mehr Transparenz 

und eine verbesserte Servicequalität angeboten werden können. 

Am 13. März war Chemion Gastgeber des Trilog Events in Leverkusen. 

Zu dieser Veranstaltung kamen Unternehmen aus NRW, den Niederlan-

den und Flandern. Bei dem zusammentreffen ging es um die Logistik 

von Morgen und wie die Digitalisierung diese vereinfachen, beschleu-

nigen und nachhaltiger gestalten kann. Dabei stellte Chemion den 

Besucher*innen unser neues Integriertes Transport- und Ladestellen-

management (ITLM) vor, um zu zeigen, wie durch ein solches Projekt 

die Logistik von morgen heute schon aussehen kann.

Nach der Begrüßung durch Currenta-CEO Tim Hartmann präsentierten 

Kurt-Peter Zoch und Matthias Gassenmeier den Teilnehmenden das 

ITLM. Es wurde ausgiebig erklärt und der Projektverlauf vorgestellt, 

von der Entwicklung bis zum finalen schrittweisen Go-live an den 

einzelnen Expeditionen der drei CHEMPARK-Standorte. Es wurde 

gezeigt, welche Bedeutung ITLM für die Chemion hat, da dieses 

Projekt ein zentraler Baustein des digitalen Wandels und er digita-

len Logistikstrategie ist. 

Nach der Erläuterung des Projektes konnten sich die Gäste den auto-

matisierten Lkw-Prozess an der Expedition selbst anschauen und sich 

davon überzeugen, dass die Ziele des ILTM-Projektes eindeutig er-

reicht wurden. Diese waren, die Abläufe zu vereinfachen, Wartezeiten 

zu reduzieren und Emissionen zu senken.

Abgerundet wurde der Workshop durch eine Chempark-Tour, bei 

der die Teilnehmer*innen die Chance hatten, einmal hinter die Werks-

mauern zu blicken. Außerdem gab es ein gemeinsames Mittagessen 

und zwei Fachvorträge zum Thema eFTI (elektronische Frachtbeför-

derungsinformationen). 

„Es war ein gelungener Tag voller Austausch und Impulse für die 

Logistik von morgen. Ich bin stolz, dass Chemion mit dem ITLM-

Projekt einen Meilenstein in der Digitalisierung der Logistik ge-

legt hat und wir dies den Branchenverbänden verstellen konnten“,  

betont Christian Czauderna.

   ��Kurt-Peter Zoch 
Leiter Business Development  
0172 8302516 / kurt-peter.zoch@chemion.de

   ��Redaktionsteam: Felix Kölbel-Frings

Für technisch Interessierte im Detail
TMS ist ein integriertes System mit vielen Schnittstellen und automatisierten 

Prozessen. Zum Einsatz kommt hierbei mit SAP S/4HANA eine moderne und 

zukunftsfähige SAP-Technologie. Die TMS-Transportinformationen werden 

in SAP erstellt und über Lobster (Schnittstellentool) an die mobile Fahrer-App 

gesendet, welche in Salesforce programmiert wurde. Alle Informationen aus 

der Fahrer-App (Scannungen oder Eingaben vom Fahrer) gehen ebenfalls über 

Lobster zurück in das SAP TMS.

Fahrer Detlef  
Krüger scannt 
den Barcode an 
einer Poststelle

TMS Transport-Cockpit

TMS App
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Der Disponent erstellt im TMS Routen 

für die Fahrer und ordnet diese ver-

schiedenen Fahrzeugen und Fahrern 

zu. Alle nötigen Informationen einer 

solchen Tour sehen die Fahrer in einer 

mobilen App (Scanner).

Der Fahrer fährt dann mit Hilfe der 

App die Tour in regelmäßigen Inter-

vallen ab.

An jeder Postkasten- oder Laborab-

lagestelle scannt der Fahrer den dort 

aufgeklebten Barcode und führt die 

Zustellung/Abholung durch. Alle Infor-

mationen werden zurück in das TMS 

gesendet. 

Zahlreiche Optimierungen flossen in die 

sorgfältige Projektplanung ein. Im Wesent-

lichen funktioniert der Prozess wie folgt: 

Das SAP TMS (Transportmanagementsystem) ist mit der ersten Auftragsart erfolgreich 

live gegangen! Post- und Laborfahrten bei Logistik Services werden nun digital be-

arbeitet. Die Disposition plant mit Hilfe von Fahrplänen Touren, welche den Fahrern 

zur Abarbeitung auf mobilen Scannern angezeigt werden.

Zurzeit ist das System hauptsächlich in Le-

verkusen im Einsatz; es gibt aber auch Rou-

ten unter anderem in Monheim oder nach 

Dormagen und Uerdingen.

 

Aus Kundensicht bietet das neue System den 

Vorteil, dass der Disponent jederzeit Rückfra-

gen des Kunden beantworten und genaue 

Auskünfte über die Lieferzeitpunkte geben 

kann. Das TMS ist ein bedeutender Meilen-

stein in der digitalen Transformation bei 

Chemion und der IT-Strategie insgesamt. Die 

Prozesse bei Logistik Services laufen nun effi-

zienter, transparenter und moderner ab. Das 

Engagement und die Ausdauer des gesam-

ten Teams haben maßgeblich dazu beigetra-

gen, dieses komplexe Projekt zu realisieren. 

Dieser Erfolg ist die Grundlage für die wei-

tere Digitalisierung bei Logistik Services:Der 

nächste Prozess „Paketabwicklung“ steht 

bereits in den Startlöchern.

   ��Michael Steinborn 
Currenta IT Group Systems  
0175 3121775 / michael.steinborn@currenta.biz

   ��Redaktionsteam: Michael Steinborn


